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IT- 41f!f~ der Beilagen zu der. s-:enographismen Protokolien des Nationalrates 

2it!.~ri·· XIII. Gesetzgebungfeeriode 

~Jii.4~ 
~J;;:~~' 

REPUBLIK Ö7TERREICH 
BUNDESMINISTERlU,\\ FÜR JUSTiZ zu 69S-/J. 

Präs. am .. 2.8 •.. AUg,J972 Präs 1423/72 

An den 

. Herrn Präsidenten. des Nationalrates 

vI i e n 

Zu 21. 695/J-IJR!1972 

Die mir am 10 ~ Ju·U. 1972 Ubermi ttel te schrift--. . 
liche i'mfrage der Abgeordneten zum Nr4"sionalrat Dro S e d a 

und Genossen, 21.' 695/,J-NR/1972, betreffend. Erfüllung des 

Regierungsprog:i:"'amm.s. beant-,;orte ich wie folgt: 

""'. 

. 
,Zu Pu:@i. t 1 de..r..... AnfraK~;' 

• L 

2i v.i Ire cht -_ ...... -
Regierungsvorlage.n, die dem Nationalrat bereits zuge­

leitet bzwo vom Nationalrat bereits verabschiedet 

"\twrden sind 
; .. 

. "I., Die Regiertmgsvorlage für ein Bundesgesetz." üb.er di.eNeu­

ordnung der Rechtsstellung des ehelichen Kindes ist am 18 .. 
JäTh"ler 1972 an den Nationalrat übersandt worden (144· Blgl\1R 

XIII.GP). Hit diesem Bundesgesetz sollen gleiche Rechte 
:für beide Eheteile gegenUber eJen Kindern ve!'\'Jirklic1rt werdetl" 

2.. Die Regierungsv')rlage für ein Bundes.;esetz über die Ne:uor­

dnung des gesetzlichen Erbrechts des Ehegatten und.des ge­
setzlichen ehelichen Gilterstandes 1st am .18 .. Jänner 1972 dem 

-. 
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National:r'at übersandt worden ("143 BlgNE XIII e GF) 0 Ni t di...:sem Bundes,· 

geset.z sollen der gc·setzliche Erbteil des Ehegatten erhöht und ihm 

ein Pflichtteilsrecht eingeräumt sowie ein billiger Vermögensaus­

Aufhebung oder Nichtigerkltirung der Ehe ge-

3 e Die Regieri..lngsvorlage für ein Bundesgesetz} ,mit dem Bestimmungen 

über die Geschäftsfähigke.i t und 'die Ehemündigkeit geändert 'v/erden? 

~LSt an1 1" Dezember 19'71 dem Kat:Lonal:cat 'Ü.bersa.."'ldt "lOrden (93 Blg~TR 

dj_esem Bundesgesetz. sollen das Volljährigkei tsal ter 

von 21 ~T2.hren auf 19 Jahren herabgesetzt 9 ferner das Ehemündig-

~lay)Xles Gleichfalls vom 21 c auf das 19. Lebensjahr 

vermi:nde.r't und tiberhau,pt die Geschäftsfähigkeit Hinderjlil1rig€r 

zei tg'3mäB neu gestaltet werden ~ Die Beratunge;n iJ11 Justizausschuß 

sind "'.b["cschlossE:Y., ~ Als ~~ermin .fHr das InJn"afttreten ist der 
, .-; T;.· ~l'r ~ .' 1 c,-, -:;: ;. ~ , ,,", ,~~_ ." . . 0,.. ',~ 

i;:. 1.';"<:l.,~J...t.,-,:"".". :;~!../ .AJ.J. .tu ... :SS.l.Ci.!.~ 6t..~noUlrrle,i,.lo 

4* DIe negierun~!'svorlage fÜl" 0.in Bundesgesetz über das, ~~igentl.l.rn an 
-"~'~'1; , ,. .,..., .. 1·"·')'" r-- , '.L J... 
\hllll ... .lrl.;elJ. \1110. SOl1STlgen t'camrLlC.nKB.l \.,8n \ !:!onnungseJ.gen t-umsgese ,-,z 

1972 elem Nationall'\Jt übersandt 
,-~·~(-c·..., :"1.1:"1 .,..- "''!Tl V'r~-- C-" .. -ot·· n' ~ C! 'le'>"> o''''''e'; ,VV.l .<\., ... .1. \. c: ''-' ~~.l..ifSl\n .h.._LL ~ , Tl:) 0 'r·D.· Cll0sem Ll.Hluesgese'L-Z ...,0-,- J...i. J.. "'-

Z5_eJ_,:.:: e:r-reichi:: werden! a) Einführung des EhegattenvmDllungseigen-

d.er BegrUndung , c) Verstä.r~~ul'1g d(~r 

5> Die Hegier1..1u;;svorlage 'fUr ein' Bundesgesetz, mict dem das Urheber­

rechtsge~~,:;tz ge'~lJd(~:.,t 'v/ira (Urhebe:::>rrechtsgesetznovelle 1972) ist 

i~rn -:'4 .. I-Tärz. 1972 a.c~m J:.Tat1onalrat übersandt worden (239 J31gNR . 
"r~'r"'" G""' '\ ~-. t ,. 1') d . 11 dU· b' '-ld._.L.' ;'1;-.1. 1''lJ. .. u.l.es·am Lun ·esgese·cz so ..... ~_en as T'D,,8 ergese\.z an 

da ~' P''':m'''''' 'r • • 1'"'1" .ö .. \U" E::r L0J_s-:ungsEc Tll-CZU :>ere.ln ... i{ommen angepaßt ullcl f::,ne Verlänge-

n.J.rlg -v"on Schu--:':::frist;en bevd.rkt ,'[erdeno 

mi"t dein das Journa-
li.stengesetz geändert wird, ist am 1" Dezember' 'i971 d(~m. National­

l"'8.t ij";)ersandt worden (92 B1f;NR XIII.GP)" r:1.it dies0mBur.td,esge­

setz soll dir::, ölenstrechtliche Stellung de1" .Journ2.1isten ver-
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- 7. P' t 1C:: F b 107~' ~'"GPI l\T 67 "b d Ub ~unQesgese z vom ~.e erJ.~, b ~ .~r. f' U er en er-

gang der Zivil- und Strafsachen und die Änderung der Zuständig­

keit bei der Auflassung von Bezirksgerichten 

8. Bundesgesetz vom 15. Feber 1972., BGBl.Nr. 69, mit dem das 

Bundesgesetz über die Zahlung einer Pauschalvergütung für die 

Tätigkei t von Rechtsan\'rälten als Armenvertretern geändert wird 

9. Die Regierungsvorlage für ein Bur.c1esgesetz Uber die Neuordnung 

der Gast",i.rtehaftung ist am 'j5 .. I\rlärz 1972 dem Nationalrat 

übersandt vlOrden (243 BlgWl XIII .GP). 
\ 

10 •. Die Regi€,:rungsvorlage für ein Bundesgesetz t mit dem, das Handels- , 

gesetzbuch und die Bundesabgabenordnu.l'lg bezUglich der Ver­

~tle-ndung von D~ten:trägern ;;8ä~dert werC!.en, ist am 22" August 
-1972 I"i"' -' t t ., ' d t d derr} 'fI,T +. l"t "b '. _ vom-nu.LS erX"'8. . veraI)S:':"~1J.e e un ., _.8. ... lona ra u e1'-

sandt worden. Dieses Bunde~gesetz soll die Voraussetzungen 

üafür schaffen; um die von der \'I:./'tschaft gevlUnschte Ratio­

nalisierung durch die Anwendung der elel<:tronischen Datenver­

arbei tung bei der kauflJläT)::üschen Buchführung und des Hikro- . 

filmverfahrens bei der AUfbm·!a.hrung von Schriftstücken gesetz­

lich entsprechend vorzubereiten. 

11. Die Hegierungsvorlagc fUr ein Bundesgesetz über die Verwendung 

von Schallträgern im zivilgerichtlichen Verfahren, ist am 22 • 

.. August 1972 vom I\liniste.rrat verabschiedet und dem Nationalrat 

über-sand'f; ViOrden. Dieses Bundt:sges("?tz. s'ül die gesetzlichen 

''Voraussetzungen für die Erleichterung des gerichtlichen Be-

triebes d.urcri den Einsatz von Diktiergeräten in ztvilge-

l'ichtl5.chen Verhandlungn: bei-'7irkeno 

Gesetzesentwürf~, die dc:czei.t im Begut:­

achtungsverfahren stehen 

12 ~De:r' Enhn~rf· eines BundGs,gese.tzes ücer die P:'nderung des 

Kartellgesetzes 'Nl.lrdo· )ereits dem a}lgemeinen Begutachtungs­
verfahren zugeführto I'Leser EntvJurf v:ird im Herbst 1972 als 

Regierungsvorlage dem ~·Tatior.!.alrat zugAlei tet .. '[erden. 

, 
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13. Der E:rt,'lUrf eines Notariatstarifg(3setzes, mit deffi die 

Notariatstar~fe auf eine neue gc:setzliche Grundlage ge­

stell t \"erden sollen. Der Entwurf dieses Bundesgesetzes 

ist bereits ausgearbeitet und dem 
verfahren zugeleitet worden. 

Begutachtungs-

14. Der Entvrurf eines Bundesgesetzes über die Jmlegung von Hündel­

geld, mit dem die AnleguIlg des baren Geldes eines r·~inder­

jährigen oder' Pflegebe:fohlenen grUlld~J;gend neu geregel t v!erden 

soll .. Der Entvru.rf dieses BUl1d~sp,:eG0tzes ist bereits ausgear­

bei tet und dem allgemeinen Begui:s.chtlli"lgsverfahren zugelei tet 

worden. 

15. Der :SntVi,rtn:f eines Bundesgesetzes ~ mit dem das allgemeine 

bürgerliche Gesetzbuch durch die Regelung der Haftung für 
den Zustand eines \'Teges el·gä!).~t wird~ i·Ti t diesem B1.:n:lesgesetz 

soll eine einheitliche RegeJ.,tJ'.:.g der Bqftung für den mangel­

haften Zustand aller Wege (Straßen) g~schaffen werden, die von 
, , t' 1 "," -..,.t .. .. .. " ., .... .Jeo.ermann un er oen ES_elChen beal.'''''Eungen oemxcz-c ,,,erf..i.en ~<.:O:n.:i1(:;n. 

dem allgem.einen 
Begut;:tchtuy.lgsverfal11~en ZllZ·31ei -te~ \;!ord .. ena l'Jach seiner Umar­

bei tung 'wird der Gesetzesentvro.rf unmittelbar dem Nationalrat 

GIs Regierungsvorlage zt:gele,itet werden9 

": ., .... 

Vorarbeiten für legislative Vorschläge bei 
den nachstellend angeführten I1a-terien sind 
im Gang. Di(~ entE.prechendf-:.i! Gesetzesentvrürfe 
sollen in der 2', Hälf-:e der C-?s c:·'k';ebungs·· 
per-iode als Regierungsvor'lage (~em National-

rat.zugeleitet werden 

1C. I:or Entvmrf eines Bundesgesetzes .über die Neuord.n;;.ng der 
, .. ~. 1 R 1.-' • 1 • D} person..LJ.c 1en t eC.,l'"CsvIlr..::ungen a.er .:.: 'e, mit dem die pers6n-

lichen RechtsbeziehU11gen df~r Ehegatten zueinander im Sinn 

einer Gleichstellung von Ehemann und. Ehefrau neu geregelt 
v1t:':rti0n sollen, \'lird derzeit im. Bundesmi.nisterÜlnl für Ju.stiz 

ausgearbcd tet und im Hel"'bst 1972 c..eF.~ allgemeinen 'Begutachtungs­

verfahren zugeleitet werden. 

657/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)4 von 9

www.parlament.gv.at



----------------------------------------------------------------------------- ----

\ 

" . 

- 5 ~ 

17. Der En"b.·mrf einer Genossensehaft.sges.etznovelle 1972 wurde 
bereits ausgearbeitet und steht mit den zuständigen Zentral­
stelIen des Bundes und den betroffenen Interssenvertretungen 
in Bera-tung e 

18. Ausbau der Konsumentensehutzgesetzgebung durch verbesserten 
gesetzlichen Schutz vor Ubervorteilu:.;.g beim Abschluß von 
,Rechtsgeschäften für den ,,,irtscha.f"tlich Unerfahrenen 

19. Neuordnung des Armenrechts im Sinn einer Verbesserung der 
Vorschriften über die Rechtsberatung und den Rechtsbeistand für 
den vlirts ci:laftli eh -S ch\-'Jachen. 

20. Neuordnung e.:~s Dienstnehmerhaftpflichtrechts durch Verbesse­
rung des Schutzes des Dienstr ... ohmers vor einer seine Existenz 
bedrohenden Heranziehung Z1.!r' l{a:rtuL'1g für Schäden, die bei seiner 
Dienstleistung verursa.cht·worden Rind,. 

21. S9haffung und Ausgestaltung einer .zeitgemäßen Arbeits-'und 
Sozialger~chtsbar}~ej. t ~ 

22. Schaffung eines neuen Gebührenanspruchsgesetzes zwecks grund-
1egender Neuord:nung. der Gebühren der Zeugen und Sachverständi­
gen. 

23.' Zeitgemäße Ausgestaltung des Miet- 'und \,iohnrechts zwecks 
Vermeidung sozialer Härten. 

24~ Vorbereitung elner zeitgemäßen Neugestaltung einiger Be-
stimmungen des Gesellschaftsrechts, vor allem des Gesetzes 
ü"i..;er Gesellschaften mit heschränkter Haftung. Das Bundes-
. " 

ministerium für Justiz hat grundl~,,;ende Studien über diesen 
. 

Gegenstand eingeleitet. 

II 

,strafrecht 

Regierungsvorlagen, ·die dem Nationalrat bereits 
zugelei tat bzw vom Nati.onalrat bereits verab-
schiedet \'lordeu sind . 

1. Die Ren-ierunp"s'\[orlap'e für ein Bundesg~setz über die mit o - 0 C'l 
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gerichtlicher Strafe bedrohten Hand.lun;en (Strafgesetzbuch) 

ist am 16. November 1971 dem Nationalr8.t iliersandt worden 

(30 BlgNR XIII.GP). Dieses Bundesgesetz soll d.as bisher gel­

tende Strafgesetz vom j-ahre 1352 er.';etzen. Die Vorlage be­
findet sich noch in Beratung. Der Nationalrat hat in seiner 

Sitzung am 20 Feber 1972 mehrj-lGitlich beschlossen 1 dem 

Justizausschuß zur Berichterstattung Uber die.Regierungsvor­

lage eine Frist bis 30. Juni 1973 zustellen. 

2 .. Die Regierungsvorlage für ein BunQ'3sgesetz über die Tilgung 

"Ion Veru!~teilungen und die Beschränkung der Ausl~unft. (Til­

gungsgesetz 1972) ist am 16, November 1971 .dem Nationalrat 

D.bersandt \'rorden (31 E;lgNR XIII. GP). Durch dieses Bundesge­

set.z "\>rerden entsprechend der Umstellung deE. Strafregisters 

auf ·eine 'elE·i:tronische Dat""l1ver2rbei tungsanlage, dip' Tilgung 

kraft Gesetzes' eingeführt un n ' die Beschränkung der Auskunft 

über geringfügige ungetilg..l-Jt~ ierurteilungen. vom Jugendstraf­
,.·..:"ch-'- auf' da; ,.,1 i noeme.! "1(:0> 0+r"'a.C>rec"'+ ~"sC!'edeh'~T D~s Bundes-~ ....... f .~~t.... ...... J.J c .. ~ ... -L~t:J .".tl! .,J.l ..... 0 v J-. ~.,~ Ct ....... t 6 ..t. ... ~.ll.,tI'\.'t c.::l. 

gesetz ist am '15a Feber -;972 vom rTationalra:t verabsohiedet 

itlOrden (BGBl. Hr. 68/19'/2) und 1tii rd mi t 1. Jälmer 1974 in 

Kraft treten. 

3. Die Regierungsvorla[,efür ein Bundesgesetz, mit dem die 

Strafprozeßordnung 1960 geändert wird (Strafprozeßnovelle 
.1972) ist am 21.4.1972 dem Nationalrat übersandt "vvo~den 

(281 BlgNR XIII.GP)o p..ri~ diesem B~ndesgesetz ist der Voll­
zug der Untersuchungshaft, der bisher e:.ner ins einzelne 

. . gehenden gesetzlichen Hegelung e:ntbeh:::.~·t hatte, einer solchen 

. verf8.ssungs- und zeitgemäßen Regelung zugeführt vlOrden .. 

IJHS Bi.lndesgesetz ist vom Nationalrat am 10 ~ fifai 1972 verab­

schiedet worden (BGBl.Nr. 1lJ.3!1972) unclmit 1~ Juni 1972 in 
Kraft getreten. 

L~ _ Die Regierungsvorl8.ge für ein. Bundesgesetz, mit dem das 

S.i.:;rafvollzugsgesatz geändert \iird (S-:.::rafvol1zugsgesetz­

novelle'1971), ist am 16.I;ovember '!97'1 dem Nationalrat 

übersandt worden (26 BlgNR ZIII. GP). Hit diesem Bundesgesetz 

ist das Strafvollzugsgesetz vom Jahre '1969 insbesondere 

i 
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hinsichtlich der Verfahrens~estiI!lmungen und der Bestimmungen 
über die Bewegung im Freien den Bedürfnissen und Möglich-
kei ten der Praxis besser angepaßt '\!/Orden. Das Bundesgesetz 
ist vom Nationalrat am·15. Dezember 1971 verabschiedet worden 
(BGBl.Nr. 480/1971) und mit 1. Jänner 1972 in Kraft getreten. 

, 5. Die Regierungsvorlage,für ein Bundesgesetz, mit dem das 
Preistreibereigesetz 1959 geändert wird, ist am 30. Novembe;r 

. 1971 'dem Nationalrat übersandt "rorden (78 Blg1TR'XIII< GP). 

Durch dieses Bundesgesetz ist die Geltungsdauer'des Freis­
treibereigesetzes 1959 bis zum 31.12.1972 verlängert worden. 
Das Bundesgesetz ist vom NationalLatam 21~ Dezember 1971 
verabschiedet worder! (BGBl.Nr. 489/1971). ~ 

". 

6. Dit;: Regierungsvorlage', für' ein Bundesgesetz , 'mit dc::U1 ~IIJ.S 
,Bundesgesetz über die Presse geänder.t''lird· (Presseg~s?tznovelle . 
,1972) ist am 1. Dezember -1971 dem Nationalrat übersandt ' 

.~. . . 

vlOrdc::n (91,BlgNR XIII. GP).. Nach diesem Bundesgesetz sollen" 
,', inj~der im Inland erscheinenden Zeitung oder. Zeitschrift in 

bestimmten Abstän9-en' ,ihre Eigentumsverhältnisse, oifengelegt 
vlerden. 

GesetzesentwürfE:, 'die derzeit im 
Begutachtungsverfahren stehen 

7~'Der)Entwurf'eines Bundesgesetzes über die'Anpassung von 
'Bundesgesetzen·an das Strafgesetzbuch-(Strafrechtsanpassungs­

gesetz) "ist am 12. "Juli 1972~zur Begutachtung versendet worden. 
l');.lrch dieses Bundef>gesatz sollen die auf das bisher geltende 
Str2,fgesetz abgestellten "Bes..lcimmung,en in anderen Bundesge-
'setzen - insbesondere in"Bundesgesetzen strafrechtlichen 
Inhalts - an das neue Strafgesetzbuch (oben P 1)'angepaBt 
werden." 

8. Der Ent'wurf eines Bunde~1g,üsetzes," mi t' deil1 das Preistreibel'e:.­
gesetz ,1959 geändert wi'cd, ist am 8. AUgUst "1972 'zur'Begut­
achtung versendet word:!n; Durch dieses Bundesgesetz süll die 

... 

657/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 7 von 9

www.parlament.gv.at



Geltung des Preistreibereigesetzes 1959 bis zum 31. Dezember 

1973 verlängert werden. 

Vorarbeiten für legislative Vorschläge 
bei den nachstehend angeführten I'laterien 
sind im Gang'. Die entsprechenden Ge­
setzesentwürfe sollen in der ~. Hälfte 
der Gesetzgebungsperiode als Regierungs-

. vorlagen dem Nationalrat zugelei tet 'lJrer~en ~ 

90 Strafprozeßreform zur An~Jassnng d~s Verfahrensrechtes an das 

neue materielle Strafrecht 0 

10. Ergänzung des.Strafvollzugsrechtes zur Anpassung an das neue 

mat~r1ell~ Strafrechto 

11. Novellierung des Jugendgerichtsgesetzes zur Anpassu'l1g des 

Jugend.strafrechtes an das nE'1.ie materielle Strafrech~.· 

12. 8chaffung moderner Eechtsvcrschriften im Berej.ch der 

1>1assel' .. med.ien. Die Beratungen in EJ.nen repräsentativ zu­

sarGmengesetzten Arbeitskreis· für ein moder""les r,iedienrecht 

1,vurden im Jänner 1972 aufö.:;enommen und werden im Herbst 
..... dieses' Jahres fortgesetz"t 'verdeno 

~l~~pJ~t 2 der fonfrage: 

a) Der Entvrurf eines Rechtspraktikantengesetzes , 

durch das die Rechtsstellung und die Ausbildung. der Re,?hts­

praktikanten eine.den heutigen Erforderni~3en entsprechende 

Regelung erfahren sollen, ist bereits dem Begutachtungsver­

iah:r~~ zugelei tet 1.vordel1.o 

b )Die Arbei tel1. zur Eil1f~5.hrung der elektronischen 

Datenvera:--bei tung (EDV) im JustizI'Gssort; , i.nsbesonders im 

Berei.ch der Führung der GrundbUcher' vie:cden fortgeführt; 

1,:)E;zligl."Lch des ?ro,jekts HRechtsdokumentidol1" ·,,·erden die Ar­

bei ~Gen llad) Abschhiß des Projekts "V8r':8.ssungsrech'tH df~S 

Bundesl:anzleramtes im November dieses ~rahres intensiviert .' 

'lrerden o 

I 
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c) Über die Reformvorhaben des Bundesministeriums 

für Justiz auf dem Gebiet des Strafvollzugs ist dem TJationalrat 

aJn 29. r·lai 1972 ein umfassender Bericht zugegangen. Darnach 

handelt es sich im wesentlichen um folgende Vorhaben: 

1. Neubau von Anstal ten so'\trie Ausbau und Sanierung bestehender 

Anstalten zur Erzielung solcher Belags- und Sicherheitsver­

hältnisse, die als Voraussetzllilg eines besseren Strafvollzugs 

angesehen "\ferden müssen. In diesem Zusammenhang ist i:lsbesondere 

die Generalsanierung der Strafvollzugsanstalt Stein und die 

Errichtung eines Strafvollzugszentrums im Raum 1'!ien anzuführen 0 

2. Verbesserung des Per.::onalst8.J.lds und der Ausbildung des Personals 

sov:-.ieAusbau der psychohygienischen und psychotherqpeutischen 

Betreuung der Strafgefangenen zur Verbesserung der Cl.ldncen 

für eine Vliedereingliederung der Straffälligen in eje Gesell­

schaft nach der EntlassuJ.l.g .. Hier ist insbesondere beabsich.tigt, 

den bisher nur für einzelne Anstalten bestehenden psychiatrische .1: 

Dienst auf alle großen 'lollzugsanstalten auszuc.ehnen. 

22. Aug-..lst 1972 

Der Bundesminister: 

1, 

657/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 9 von 9

www.parlament.gv.at




